
 

 

Das Finanzamt Gütersloh ist eines von 129 Finanzämtern in 

Nordrhein-Westfalen. Als Teil der Finanzverwaltung liegt die 

Hauptaufgabe in der gleich- und gesetzmäßigen Festsetzung 

und Erhebung von Steuern. Dies erfolgt durch die Bearbeitung 

und Prüfung von Steuerklärungen, Gewinnermittlungen und 

Anträgen (Änderungsanträge, Rechtsbehelfe, Bescheinigungen), 

die Erteilung von (telefonischen) Auskünften sowie die 

Vornahme notwendiger Sachverhaltsermittlungen, z.B. durch 

Ortsbegehungen oder Betriebsprüfungen. 

 

Familiensensible Unternehmenskultur – eine Maßnahmenauswahl – 

1. Flexible Arbeitszeitenregelungen (Gleitzeit), individuelle Teilzeitmodelle, 

eine unterhälftige Teilzeitbeschäftigung sowie die Verteilung der 

Wochenarbeitszeit auf zwei bis fünf Tage sind möglich. 

2. Möglichkeiten von regelmäßiger Telearbeit, außerdem auch flexible 

Telearbeit (durch Nutzung von „Poolplätzen“) möglich. Vergabe der 

Telearbeitsplätze anhand sozialer Kriterien (z.B. Kinderbetreuung oder 

Pflege naher Angehörige). 

3. Angebote für Teilzeitbeschäftigungs- und Beurlaubungsmöglichkeiten 

werden transparent kommuniziert, was die offene Ansprache und 

vorausschauende Planung von Freistellungen erleichtert – Angebote auch 

über die Elternzeit hinaus. 

4. Unterstützung nach Rückkehr aus der Beurlaubung/Elternzeit durch 

spezielle Lehrgänge und Einarbeitung im Lehrbezirk.  

5. Kinderbetreuung während externer Lehrgänge ermöglicht die Teilhabe und 

die Vereinbarkeit von Familie und Beruf auch während der Familienzeit. 

 

Anzahl Mitarbeiter*innen:  308 

Frauen: 216 (davon 94 in Teilzeit, 21 in Elternzeit) 

Männer: 92 (davon 7 in Teilzeit, 1 in Elternzeit) 

 

Standort:      Gütersloh 

 

Ansprechpartner: Stephan Spies (Vorsteher Finanzamt Gütersloh) 

service@fa-5351.fin-nrw.de 

 

Homepage:      www.finanzverwaltung-nrw.de  


